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Die Toggen-Burger am Adventsmarkt

Die Jost-Bürgi-Schule war am vergangenen  
Klaus- und Weihnachtsmarkt mit den 
Toggen-Burgern vertreten. Die liebevoll 
zubereiteten Burger fanden regen Zuspruch, 
so dass ein Gewinn von Fr. 800.– resultierte. 
Dieser Betrag wird vollumfänglich für die 
Optimierung des Spielplatzes an der Jost-
Bürgi-Schule verwendet. An dieser Stelle  
allen Kon sumenten ein herzliches Danke-
schön und ganz besonders Frau Bettina 
Günter und ihrem Team für den engagierten 
Einsatz. Schulleitung

Anlass zur Altersvorsorge
                                               
Die CVP Lichtensteig lädt Sie herzlich zu 
einem Anlass ein zur Altersvorsorge mit 
Rückblick, Einblick und Ausblick und zwar 
wie folgt: 
Freitag, 10. Februar 2017
19:00 – 20:30 Uhr 
Bodega Noi, Lichtensteig 

Referenten: Matthias Ruoss (Historiker Uni 
Bern), Renate Schiess (Sozialversicherungs-
anstalt St. Gallen), Ernst Rätzer (Vereinigung 
Innovation zweite Säule)
CVP Lichtensteig, Vorstand

Die mini.wirkstadt entfaltet sich

Mein bleibt klein, das Wirken steht im Zent-
rum und die Stadt bietet Raum für Gemein-
schaft und Freizeit. Nach diesem Leitbild 
eröffnen wir am Samstag, 21. Januar die 
mini.wirkstadt am Rotenbach 2372, Lichten-
steig. Alle sind herzlich eingeladen mit zu 
geniessen und zu inspirieren.

14:00  türöffnung, hol- und bringmarkt 
(praktisches, schönes, textiles), musik, 
theater, infos, kaffee, essen, spiel

15:30 mini.einführung

19:30 mini.einführung

20:00 live-musik, tanzfläche, bar, schlaf-
möglichkeit

Power vom Dach:  
Nutzen Sie die Solarenergie

Haben Sie schon mit dem Gedanken ge-
spielt, die Sonnenenergie mit einer eigenen 
Anlage für die Strom- oder die Wärme-
erzeugung zu nutzen? Energietal toggen-
burg bietet Hausbesitzern im Toggenburg 
kostenlose, neutrale Grundberatung zum 
Energiepotenzial auf dem Dach und stellt 
eine Dokumentationsmappe mit allen Infor-
mationen für die erfolgreiche Realisierung 
einer eigenen Anlage zusammen.  
Details zur Kampagne «Power vom Dach»:
energietal-toggenburg.ch

Veranstaltungen

12.01.2017 Fondueplausch, Besenbeiz  
 18:00 –18:45 Wasserfluh; Frauenkreis  
  Lichtensteig

13.01.2017 Winterwanderung am Alten  
 10:00 –16.00 Silvester, Schönengrund –  
  Waldstatt; Egon Bleiker

14.01.2017 Kolibri, Evang. Kirche  
 10.00 –11.00 Lichtensteig; ökumenische  
  Kinderkirche

17.01.2017 Mini.Usstellig – Helena Zähnler,  
 18.30 –20.00  Rathaus Lichtensteig; Kultur-

vernetzung

17.01.2017 Docupass – Vorsorgedokumente  
 13.45 erstellen, Rickenstrasse 28,  
  9630 Wattwil; Pro Senectute

18.01.2017 Jass-/Spielnachmittag für  
 14.30 Seniorinnen und Senioren,  
  Cafeteria Dreilinden

18.01.2017 Heberlein 1835-2015,  
 20.00 BWZ Toggenburg Wattwil;  
  Sonntagsgesellschaft Wattwil

21.01.2017
 14.00 Eröffnung Mini.Wirkstatt
 15.30 +19:30 Eröffnung Mini.Wirkstatt,  
  Mini.Einführung
 20.00 Eröffnung Mini.Wirkstatt,  
  Live Musik, Tanzfläche, Bar,  
  Schlafmöglichkeit

23.01.2017 Computaria 2017, Rickenstrasse 28,  
 09.00 –11.00 9630 Wattwil; Pro Senectute

25.01.2017 Jass-/Spielnachmittag für  
 14.30 Seniorinnen und Senioren,  
  Cafeteria Dreilinden

28.01.2017 Winterwanderung, Schönau- 
 07.30 –16.00 Hochalp; Egon Bleiker

31.01.2017 Themenmittagstisch 60+,  
 11.30 Café Huber

03.02.2017 Gwändlitaufi, Städtli-Schränzer,  
  Kalberhalle Lichtensteig

04.02.2017 Hennenessen,  
  Kalberhalle Lichtensteig

10.02.2017 Anlass zur Altersvorsorge,  
 19.00 –20.30 Bodega NOI, CVP Lichtensteig

12.02.2017 Kommunale Abstimmung:  
  Öffnung Ziegelhüttenbach,  
  Kauf UBS-Bankgebäude

17.02.2017 Pelzfellmarkt,  
  Kalberhalle Lichtensteig

18.02.2017 Spaghettiplausch,  
  Kalberhalle Lichtensteig

19.02.2017 Kinderfasnacht,  
  Start Umzug 13.54 Uhr,  
  Kalberhalle Lichtensteig

23.02.2017 Städtlimonster,  
  Kalberhalle Lichtensteig

07.02. –  Schwimmspass +/– 60, 
28.03.2017 Johanneum; Regula Gmür
 09.00 –11.00

Kehrichtsammlung

Dienstag, 17. und 24. Januar 2017, 07:00 Uhr

Bioabfuhr

Dienstag, 17. Januar 2017
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Die Neujahrstage verbrachte ich mit meiner Familie in Adelboden. Die Skipisten 
schlängelten sich durch die frühlingshafte Landschaft. Der Winter wurde von  
Vielen bereits abgeschrieben – und das bevor er überhaupt begonnen hat.  
Inzwischen liegt viel Schnee und richtig kalt ist es auch. Haben wir nicht einfach 
die Geduld verloren? Alles muss sofort, umgehend und zum gewünschten  
Zeitpunkt passieren. Mein Wunsch fürs 2017: Etwas mehr Geduld und lang-
fristiges Denken und Handeln. Und nicht vergessen, die schönen Wintertage 
kommen bestimmt. 

Ihr Stadtpräsident, Mathias Müller

Herzlichen Dank …

• den Mitarbeitern vom Werkhof und den 
externen Mitarbeitern, welche im Winter-
dienst im Einsatz stehen und für saubere 
und sichere Strassen sorgen von morgens 
früh bis abends spät.

Herzlich Willkommen im Gemeinderat

Stadtpräsident und Gemeinderat heissen die 
neuen Gemeinderatsmitglieder Petra Stump 
(Schulpräsidentin) und Roland Walther herz-
lich Willkommen zur ersten Gemeinderats-
sitzung am 16. Januar 2017. Die Zurück-
getretenen Trudy Meier (Schulpräsidentin)  
und Geni Scherrer werden an der Bürger-
versammlung vom 27. März 2017 gebührend 
verabschiedet.

Die Ressorts für die Amtsdauer 2017 – 2020 
wurden wie folgt vergeben:

1. Vizepräsidium: Weber-Gygax Susanna

2. Vizepräsidium: Nef Andreas

Sicherheit: Nef Andreas (Stv. Fricker Martin B.)

Kultur: Walther Roland  
(Stv. Weber-Gygax Susanna)

Freizeit, Sport, Jugend: Ludescher Guido  
(Stv. Nef Andreas)

Soziales, Alter: Weber-Gygax Susanna  
(Stv. Stump-Hofer Petra)

Tiefbau, Technische Betriebe:  
Fricker Martin B. (Stv. Ludescher Guido)

Bildung: Stump-Hofer Petra  
(Stv. Walther Roland)

Kulturvernetzung Vergabe Teilauftrag 
Städtliführungen

Die Koordination der bewährten Städtliführun-
gen wurden per Anfang Jahr an die Klubschule 
der Migros in Lichtensteig vergeben. Dies ist 
eine ideale Lösung, weil eine hohe Erreich-
barkeit gegeben ist und die Klub schu le über 
die ent sprechenden Kompetenzen verfügt. 
Letztlich bedeutet dies auch eine Stärkung des 
Standortes und die vielfältigen Absatzkanäle 
der Klubschule können genutzt werden.

Ziegelhüttenbachöffnung

Am 12. Februar 2017 wird unter anderem 
über das Konzept zur Öffnung des Ziegel-
hüttenbachs abgestimmt bzw. die Anpassun-
gen bei der Meienbergstrasse. Sie finden die 
detaillierten Unterlagen demnächst in Ihrem 
Briefkasten. 
Einer der Gründe für die Öffnung des Baches 
und die Anpassungen bei der Meienberg-
strasse ist die Naturgefahrenkarte, welche 
behördenverbindlich ist und die Gemeinden 
dazu ver pflichtet Massnahmen zu treffen. 
Lichten steig ist nicht allzu stark von entspre-
chenden Gefahren betroffen. Die notwen-
digen Projekte sollen aber stetig umgesetzt 
werden, sinnvollerweise in Zusammenhang 
mit anderen Bauvorhaben. Dies wurde 
beispielsweise bereits so gehandhabt beim 
Durchlass am Stampfweg (Erneuerung Steg) 
oder beim Neubau des Kraftwerks bei der 
Schleusenbrücke. Beim Ziegelhüttenbach soll 
dies nun unter anderem gemeinsam mit der 
Überbauung des ehemaligen Kindergartens 
Ziegelhütte und der Erneuerung der Wasser-
leitung in der Utten wiler stras se erfolgen. 
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Bis Ende 2018 ist die Gemeinde im Weiteren 
dazu verpflichtet die Gewässerräume fest-
zulegen, d.h. die entsprechenden Verfahren 
müssen ohnehin durchgeführt werden. Sinnvol-
lerweise wird gleichzeitig auch die Umsetzung 
vollzogen und nicht aufgeschoben. Mit dem 
neuen Rechnungslegungsmodell wird die 
Abschreibedauer wesentlich verlängert auf bis 
zu 60 Jahre, d.h. die Tragbarkeit für bauliche 
Gesamtmassnahmen wird wesentlich erhöht.

Familienzentrum Toggenburg

Die Mütter- und Väterberatung Toggenburg 
entwickelte schon vor längerer Zeit die Vision 
eines regionalen Familienzentrums, wo insbe-
sondere alle Anbieter aus diesem Bereich unter 
einem Dach vereint sind. Inzwischen wurde 
ein Verein gegründet unter der Leitung vom 
Neckertaler Peter Bünzli. Das Projekt wurde 
unter anderem im Umfeld von Lichtensteig 
entwickelt, weil entsprechende Räumlichkeiten 
vorhanden sind. Das Ziel ist es, dass im 2017 
mit einem «Familienzentrum light» begonnen 
werden kann.

Einwohnerzahlen

Zum zweiten Mal hintereinander ist ein Einwoh-
nerschwund zu beklagen. Per 31. Dezember 
2016 wohnten noch 1’882 Personen in Lichten-
steig. Vor einem Jahr waren es noch 1’898 und 
Ende 2014 noch 1’939 Einwohnerinnen und 
Einwohner. Dies nachdem über mehrere Jahre 
ein Wachstum zu verzeichnen war insbeson-
dere innerhalb der Kernzone. Lichtensteig ist 
nicht «über dem Berg», denn weniger Einwoh-
nerinnen und Einwohner bedeuten weniger 
Finanzen. Erfreuliches ist aus der Altstadt zu 
berichten, hier zeigen die Sanierungsmassnah-
men weitere Erfolge. Ausserhalb der Kernzone 
sollen Rahmenbedingungen geschaffen wer-
den, um die Neubau- und Sanierungs tätigkeit 
weiter anzukurbeln.

Restaurant Krone

Mit Bedauern nimmt der Gemeinderat zur 
Kenntnis, dass die Edel-Geiss GmbH ihre Bilanz 
deponiert hat. Die Krone bleibt zur Zeit ge-

schlossen. Der Gemeinderat wird sich intensiv 
mit der weiteren Zukunft des Lokals beschäfti-
gen und zu gegebener Zeit über das weitere 
Vorgehen informieren.

Im Weiteren hat die Geschäftsleitung …

• in neuer Zusammensetzung seit Anfang  
November 2016 seine erste Sitzungen ab-
gehalten. Neu sind die Schulleiterin Andrea 
Müller und Claudia Schwarzenberger, die 
Leiterin Steuern und Frontoffice mit dabei. 
Dies bewährt sich bereits bestens.

• beschlossen Daniela Rüegg die Ausbildung 
zur Qualitäts- und Prozessmanagerin zu er-
möglichen sowie Elisabeth Giger bis Anfang 
Mai zur Entlastung von Marlies Bühler und 
Guido Bischof im Reinigungsdienst anzu-
stellen.

Arbeitsgruppe erneuerbare Energien

Nachfolgend der nächste Tipp vom Energie-
maskottchen «Liechti».

Zivilstandsnachrichten

Geburt
28.11.2016 in Wil SG:
Vieli Dario, Sohn des Vieli Franco und der Vieli 
Jasmin, wohnhaft in Lichtensteig, Oberplatten-
strasse 20

Handänderungen

Veräusserin: Young GmbH, Lichtensteig
Erwerberin: Clientis Bank Toggenburg AG,  
 Kirchberg
Objekt:  Liegenschaft Nr. 165, Lichten-

steig, Wohnhaus mit Restau-
rant, 172 m² Gebäude, übrige 
befes tigte Fläche, Garten-
anlage, EV: 17.07.2013

Veräusserer: Brunner Alfred, Lichtensteig
Erwerberin: Näf Rosemarie, Brunnadern
Objekte:  Liegenschaft Nr. 330, Burg, 

Lichtensteig, 1’855 m² Wald, 
Liegenschaft Nr. 331, Burg, 
Lichtensteig, Scheune,  
28’522 m² Gebäude, Strasse/
Weg, Acker/Wiese/Weide, 
Liegenschaft Nr. 332, Burg, 
Lichtensteig, Wohnhaus, 
Scheune, Scheune, 28’678 m²

 Gebäude, Strasse/Weg, übrige
  befestigte Fläche, Acker/ 

Wiese/Weide, übrige be-
stockte Fläche, Liegenschaft  
Nr. 333, Burg, Lichtensteig, 
Stall, 15’700 m² Gebäude, 
Acker/Wiese/Weide, flies-
sendes Gewässer, Wald,  
EV: 04.07.1972

Veräusserin: Bodenmann Sonja,  
 Lichtensteig
Erwerberin: Strub Françoise, Lichtensteig
Objekt:  Stockwerkeigentum Nr. S2034, 

Unterplattenstrasse 2, Lichten-
steig (5½-Zimmerwohnung), 
EV: 29.01.1988

Veräusserin: VS Montagen AG, Appenzell
Erwerber:  Freydl Thomas und Roth Christa,
 Ganterschwil, zu je ½ ME
Objekt:  Liegenschaft Nr. 448, Brüch, 

Lichtensteig, Werkstatt,  
2’070 m² Gebäude, Strasse/
Weg, übrige befestigte Fläche, 
übrige bestockte Fläche,  
EV: 20.11.2013

ME: Miteigentum
GE: Gesamteigentum
EV: Erwerbsdatum des Veräusserers

Individuelle Prämienverbilligung 2017

Versicherte in bescheidenen wirtschaftlichen 
Verhältnissen haben Anrecht auf individu-
elle Prämienverbilligungen (IPV). Die zu 
erfüllenden Bedingungen und die Höhe der 
Vergünstigung sind im kantonalen Recht 
geregelt. Massgebend für eine Verbilligung 
sind die persönlichen wirtschaftlichen Ver-
hältnisse.

Zum Bezug von individuellen Prämienverbil-
ligungen sind Personen berechtigt, die am  
1. Januar 2017 ihren Wohnsitz oder ihren 
Aufenthaltsort im Kanton St.Gallen hatten. 
Für eine Berechnung sind die persönlichen 
und familiären Verhältnisse am 1. Januar 
2017 massgebend. Unter svasg.ch/ipv kön-
nen eine Selbstberechnung vor genommen 
und das Formular online ausgefüllt oder her-
untergeladen werden. Das Formular können 
Sie auch bei der AHV-Zweigstelle beziehen. 
Bitte beachten Sie die Einreichfrist per  
31. März 2017. Anmeldungen, die nach die-
sem Stichtag eingehen, können nicht mehr 
oder nur in Ausnahmefällen berücksichtigt 
werden. Ausnahmen bestehen für gesuch-
stellende Personen (oder ihre Vertretung), 
die unverschuldet von der Antragstellung 
abgehalten worden sind.

Bezügerinnen und Bezügern von Ergän-
zungsleistungen wird die Prämienverbilligung 
ohne Anmeldung direkt den entsprechenden 
Krankenversicherern überwiesen und den 
Prämienrechnungen gutgeschrieben.

Die AHV-Zweigstelle kann Sie auf Wunsch 
persönlich beraten. Weitere Informationen 
finden Sie auch unter svasg.ch/ipv oder 
über die Telefonnummer 071 282 61 91.

Vögel füttern im Winter

Grundsätzlich sind unsere einheimischen 
Wildtiere bestens auf den Winter vorbereitet 
und finden auch in der harten Jahreszeit 
meist genügend Nahrung. Eine Zufütterung 
durch uns Menschen ist nur dann sinnvoll, 
wenn sie massvoll und richtig durchgeführt 
wird. Merkblätter und mehr dazu unter  
tierschutz.com/publikationen.
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Die Neujahrstage verbrachte ich mit meiner Familie in Adelboden. Die Skipisten 
schlängelten sich durch die frühlingshafte Landschaft. Der Winter wurde von  
Vielen bereits abgeschrieben – und das bevor er überhaupt begonnen hat.  
Inzwischen liegt viel Schnee und richtig kalt ist es auch. Haben wir nicht einfach 
die Geduld verloren? Alles muss sofort, umgehend und zum gewünschten  
Zeitpunkt passieren. Mein Wunsch fürs 2017: Etwas mehr Geduld und lang-
fristiges Denken und Handeln. Und nicht vergessen, die schönen Wintertage 
kommen bestimmt. 

Ihr Stadtpräsident, Mathias Müller

Herzlichen Dank …

• den Mitarbeitern vom Werkhof und den 
externen Mitarbeitern, welche im Winter-
dienst im Einsatz stehen und für saubere 
und sichere Strassen sorgen von morgens 
früh bis abends spät.

Herzlich Willkommen im Gemeinderat

Stadtpräsident und Gemeinderat heissen die 
neuen Gemeinderatsmitglieder Petra Stump 
(Schulpräsidentin) und Roland Walther herz-
lich Willkommen zur ersten Gemeinderats-
sitzung am 16. Januar 2017. Die Zurück-
getretenen Trudy Meier (Schulpräsidentin)  
und Geni Scherrer werden an der Bürger-
versammlung vom 27. März 2017 gebührend 
verabschiedet.

Die Ressorts für die Amtsdauer 2017 – 2020 
wurden wie folgt vergeben:

1. Vizepräsidium: Weber-Gygax Susanna

2. Vizepräsidium: Nef Andreas

Sicherheit: Nef Andreas (Stv. Fricker Martin B.)

Kultur: Walther Roland  
(Stv. Weber-Gygax Susanna)

Freizeit, Sport, Jugend: Ludescher Guido  
(Stv. Nef Andreas)

Soziales, Alter: Weber-Gygax Susanna  
(Stv. Stump-Hofer Petra)

Tiefbau, Technische Betriebe:  
Fricker Martin B. (Stv. Ludescher Guido)

Bildung: Stump-Hofer Petra  
(Stv. Walther Roland)

Kulturvernetzung Vergabe Teilauftrag 
Städtliführungen

Die Koordination der bewährten Städtliführun-
gen wurden per Anfang Jahr an die Klubschule 
der Migros in Lichtensteig vergeben. Dies ist 
eine ideale Lösung, weil eine hohe Erreich-
barkeit gegeben ist und die Klub schu le über 
die ent sprechenden Kompetenzen verfügt. 
Letztlich bedeutet dies auch eine Stärkung des 
Standortes und die vielfältigen Absatzkanäle 
der Klubschule können genutzt werden.

Ziegelhüttenbachöffnung

Am 12. Februar 2017 wird unter anderem 
über das Konzept zur Öffnung des Ziegel-
hüttenbachs abgestimmt bzw. die Anpassun-
gen bei der Meienbergstrasse. Sie finden die 
detaillierten Unterlagen demnächst in Ihrem 
Briefkasten. 
Einer der Gründe für die Öffnung des Baches 
und die Anpassungen bei der Meienberg-
strasse ist die Naturgefahrenkarte, welche 
behördenverbindlich ist und die Gemeinden 
dazu ver pflichtet Massnahmen zu treffen. 
Lichten steig ist nicht allzu stark von entspre-
chenden Gefahren betroffen. Die notwen-
digen Projekte sollen aber stetig umgesetzt 
werden, sinnvollerweise in Zusammenhang 
mit anderen Bauvorhaben. Dies wurde 
beispielsweise bereits so gehandhabt beim 
Durchlass am Stampfweg (Erneuerung Steg) 
oder beim Neubau des Kraftwerks bei der 
Schleusenbrücke. Beim Ziegelhüttenbach soll 
dies nun unter anderem gemeinsam mit der 
Überbauung des ehemaligen Kindergartens 
Ziegelhütte und der Erneuerung der Wasser-
leitung in der Utten wiler stras se erfolgen. 
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Bis Ende 2018 ist die Gemeinde im Weiteren 
dazu verpflichtet die Gewässerräume fest-
zulegen, d.h. die entsprechenden Verfahren 
müssen ohnehin durchgeführt werden. Sinnvol-
lerweise wird gleichzeitig auch die Umsetzung 
vollzogen und nicht aufgeschoben. Mit dem 
neuen Rechnungslegungsmodell wird die 
Abschreibedauer wesentlich verlängert auf bis 
zu 60 Jahre, d.h. die Tragbarkeit für bauliche 
Gesamtmassnahmen wird wesentlich erhöht.

Familienzentrum Toggenburg

Die Mütter- und Väterberatung Toggenburg 
entwickelte schon vor längerer Zeit die Vision 
eines regionalen Familienzentrums, wo insbe-
sondere alle Anbieter aus diesem Bereich unter 
einem Dach vereint sind. Inzwischen wurde 
ein Verein gegründet unter der Leitung vom 
Neckertaler Peter Bünzli. Das Projekt wurde 
unter anderem im Umfeld von Lichtensteig 
entwickelt, weil entsprechende Räumlichkeiten 
vorhanden sind. Das Ziel ist es, dass im 2017 
mit einem «Familienzentrum light» begonnen 
werden kann.

Einwohnerzahlen

Zum zweiten Mal hintereinander ist ein Einwoh-
nerschwund zu beklagen. Per 31. Dezember 
2016 wohnten noch 1’882 Personen in Lichten-
steig. Vor einem Jahr waren es noch 1’898 und 
Ende 2014 noch 1’939 Einwohnerinnen und 
Einwohner. Dies nachdem über mehrere Jahre 
ein Wachstum zu verzeichnen war insbeson-
dere innerhalb der Kernzone. Lichtensteig ist 
nicht «über dem Berg», denn weniger Einwoh-
nerinnen und Einwohner bedeuten weniger 
Finanzen. Erfreuliches ist aus der Altstadt zu 
berichten, hier zeigen die Sanierungsmassnah-
men weitere Erfolge. Ausserhalb der Kernzone 
sollen Rahmenbedingungen geschaffen wer-
den, um die Neubau- und Sanierungs tätigkeit 
weiter anzukurbeln.

Restaurant Krone

Mit Bedauern nimmt der Gemeinderat zur 
Kenntnis, dass die Edel-Geiss GmbH ihre Bilanz 
deponiert hat. Die Krone bleibt zur Zeit ge-

schlossen. Der Gemeinderat wird sich intensiv 
mit der weiteren Zukunft des Lokals beschäfti-
gen und zu gegebener Zeit über das weitere 
Vorgehen informieren.

Im Weiteren hat die Geschäftsleitung …

• in neuer Zusammensetzung seit Anfang  
November 2016 seine erste Sitzungen ab-
gehalten. Neu sind die Schulleiterin Andrea 
Müller und Claudia Schwarzenberger, die 
Leiterin Steuern und Frontoffice mit dabei. 
Dies bewährt sich bereits bestens.

• beschlossen Daniela Rüegg die Ausbildung 
zur Qualitäts- und Prozessmanagerin zu er-
möglichen sowie Elisabeth Giger bis Anfang 
Mai zur Entlastung von Marlies Bühler und 
Guido Bischof im Reinigungsdienst anzu-
stellen.

Arbeitsgruppe erneuerbare Energien

Nachfolgend der nächste Tipp vom Energie-
maskottchen «Liechti».
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Geburt
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strasse 20

Handänderungen

Veräusserin: Young GmbH, Lichtensteig
Erwerberin: Clientis Bank Toggenburg AG,  
 Kirchberg
Objekt:  Liegenschaft Nr. 165, Lichten-
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befes tigte Fläche, Garten-
anlage, EV: 17.07.2013

Veräusserer: Brunner Alfred, Lichtensteig
Erwerberin: Näf Rosemarie, Brunnadern
Objekte:  Liegenschaft Nr. 330, Burg, 

Lichtensteig, 1’855 m² Wald, 
Liegenschaft Nr. 331, Burg, 
Lichtensteig, Scheune,  
28’522 m² Gebäude, Strasse/
Weg, Acker/Wiese/Weide, 
Liegenschaft Nr. 332, Burg, 
Lichtensteig, Wohnhaus, 
Scheune, Scheune, 28’678 m²

 Gebäude, Strasse/Weg, übrige
  befestigte Fläche, Acker/ 

Wiese/Weide, übrige be-
stockte Fläche, Liegenschaft  
Nr. 333, Burg, Lichtensteig, 
Stall, 15’700 m² Gebäude, 
Acker/Wiese/Weide, flies-
sendes Gewässer, Wald,  
EV: 04.07.1972

Veräusserin: Bodenmann Sonja,  
 Lichtensteig
Erwerberin: Strub Françoise, Lichtensteig
Objekt:  Stockwerkeigentum Nr. S2034, 

Unterplattenstrasse 2, Lichten-
steig (5½-Zimmerwohnung), 
EV: 29.01.1988

Veräusserin: VS Montagen AG, Appenzell
Erwerber:  Freydl Thomas und Roth Christa,
 Ganterschwil, zu je ½ ME
Objekt:  Liegenschaft Nr. 448, Brüch, 

Lichtensteig, Werkstatt,  
2’070 m² Gebäude, Strasse/
Weg, übrige befestigte Fläche, 
übrige bestockte Fläche,  
EV: 20.11.2013

ME: Miteigentum
GE: Gesamteigentum
EV: Erwerbsdatum des Veräusserers

Individuelle Prämienverbilligung 2017

Versicherte in bescheidenen wirtschaftlichen 
Verhältnissen haben Anrecht auf individu-
elle Prämienverbilligungen (IPV). Die zu 
erfüllenden Bedingungen und die Höhe der 
Vergünstigung sind im kantonalen Recht 
geregelt. Massgebend für eine Verbilligung 
sind die persönlichen wirtschaftlichen Ver-
hältnisse.

Zum Bezug von individuellen Prämienverbil-
ligungen sind Personen berechtigt, die am  
1. Januar 2017 ihren Wohnsitz oder ihren 
Aufenthaltsort im Kanton St.Gallen hatten. 
Für eine Berechnung sind die persönlichen 
und familiären Verhältnisse am 1. Januar 
2017 massgebend. Unter svasg.ch/ipv kön-
nen eine Selbstberechnung vor genommen 
und das Formular online ausgefüllt oder her-
untergeladen werden. Das Formular können 
Sie auch bei der AHV-Zweigstelle beziehen. 
Bitte beachten Sie die Einreichfrist per  
31. März 2017. Anmeldungen, die nach die-
sem Stichtag eingehen, können nicht mehr 
oder nur in Ausnahmefällen berücksichtigt 
werden. Ausnahmen bestehen für gesuch-
stellende Personen (oder ihre Vertretung), 
die unverschuldet von der Antragstellung 
abgehalten worden sind.

Bezügerinnen und Bezügern von Ergän-
zungsleistungen wird die Prämienverbilligung 
ohne Anmeldung direkt den entsprechenden 
Krankenversicherern überwiesen und den 
Prämienrechnungen gutgeschrieben.

Die AHV-Zweigstelle kann Sie auf Wunsch 
persönlich beraten. Weitere Informationen 
finden Sie auch unter svasg.ch/ipv oder 
über die Telefonnummer 071 282 61 91.

Vögel füttern im Winter

Grundsätzlich sind unsere einheimischen 
Wildtiere bestens auf den Winter vorbereitet 
und finden auch in der harten Jahreszeit 
meist genügend Nahrung. Eine Zufütterung 
durch uns Menschen ist nur dann sinnvoll, 
wenn sie massvoll und richtig durchgeführt 
wird. Merkblätter und mehr dazu unter  
tierschutz.com/publikationen.
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Die Neujahrstage verbrachte ich mit meiner Familie in Adelboden. Die Skipisten 
schlängelten sich durch die frühlingshafte Landschaft. Der Winter wurde von  
Vielen bereits abgeschrieben – und das bevor er überhaupt begonnen hat.  
Inzwischen liegt viel Schnee und richtig kalt ist es auch. Haben wir nicht einfach 
die Geduld verloren? Alles muss sofort, umgehend und zum gewünschten  
Zeitpunkt passieren. Mein Wunsch fürs 2017: Etwas mehr Geduld und lang-
fristiges Denken und Handeln. Und nicht vergessen, die schönen Wintertage 
kommen bestimmt. 

Ihr Stadtpräsident, Mathias Müller

Herzlichen Dank …

• den Mitarbeitern vom Werkhof und den 
externen Mitarbeitern, welche im Winter-
dienst im Einsatz stehen und für saubere 
und sichere Strassen sorgen von morgens 
früh bis abends spät.

Herzlich Willkommen im Gemeinderat

Stadtpräsident und Gemeinderat heissen die 
neuen Gemeinderatsmitglieder Petra Stump 
(Schulpräsidentin) und Roland Walther herz-
lich Willkommen zur ersten Gemeinderats-
sitzung am 16. Januar 2017. Die Zurück-
getretenen Trudy Meier (Schulpräsidentin)  
und Geni Scherrer werden an der Bürger-
versammlung vom 27. März 2017 gebührend 
verabschiedet.

Die Ressorts für die Amtsdauer 2017 – 2020 
wurden wie folgt vergeben:

1. Vizepräsidium: Weber-Gygax Susanna

2. Vizepräsidium: Nef Andreas

Sicherheit: Nef Andreas (Stv. Fricker Martin B.)

Kultur: Walther Roland  
(Stv. Weber-Gygax Susanna)

Freizeit, Sport, Jugend: Ludescher Guido  
(Stv. Nef Andreas)

Soziales, Alter: Weber-Gygax Susanna  
(Stv. Stump-Hofer Petra)

Tiefbau, Technische Betriebe:  
Fricker Martin B. (Stv. Ludescher Guido)

Bildung: Stump-Hofer Petra  
(Stv. Walther Roland)

Kulturvernetzung Vergabe Teilauftrag 
Städtliführungen

Die Koordination der bewährten Städtliführun-
gen wurden per Anfang Jahr an die Klubschule 
der Migros in Lichtensteig vergeben. Dies ist 
eine ideale Lösung, weil eine hohe Erreich-
barkeit gegeben ist und die Klub schu le über 
die ent sprechenden Kompetenzen verfügt. 
Letztlich bedeutet dies auch eine Stärkung des 
Standortes und die vielfältigen Absatzkanäle 
der Klubschule können genutzt werden.

Ziegelhüttenbachöffnung

Am 12. Februar 2017 wird unter anderem 
über das Konzept zur Öffnung des Ziegel-
hüttenbachs abgestimmt bzw. die Anpassun-
gen bei der Meienbergstrasse. Sie finden die 
detaillierten Unterlagen demnächst in Ihrem 
Briefkasten. 
Einer der Gründe für die Öffnung des Baches 
und die Anpassungen bei der Meienberg-
strasse ist die Naturgefahrenkarte, welche 
behördenverbindlich ist und die Gemeinden 
dazu ver pflichtet Massnahmen zu treffen. 
Lichten steig ist nicht allzu stark von entspre-
chenden Gefahren betroffen. Die notwen-
digen Projekte sollen aber stetig umgesetzt 
werden, sinnvollerweise in Zusammenhang 
mit anderen Bauvorhaben. Dies wurde 
beispielsweise bereits so gehandhabt beim 
Durchlass am Stampfweg (Erneuerung Steg) 
oder beim Neubau des Kraftwerks bei der 
Schleusenbrücke. Beim Ziegelhüttenbach soll 
dies nun unter anderem gemeinsam mit der 
Überbauung des ehemaligen Kindergartens 
Ziegelhütte und der Erneuerung der Wasser-
leitung in der Utten wiler stras se erfolgen. 
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Bis Ende 2018 ist die Gemeinde im Weiteren 
dazu verpflichtet die Gewässerräume fest-
zulegen, d.h. die entsprechenden Verfahren 
müssen ohnehin durchgeführt werden. Sinnvol-
lerweise wird gleichzeitig auch die Umsetzung 
vollzogen und nicht aufgeschoben. Mit dem 
neuen Rechnungslegungsmodell wird die 
Abschreibedauer wesentlich verlängert auf bis 
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sondere alle Anbieter aus diesem Bereich unter 
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unter anderem im Umfeld von Lichtensteig 
entwickelt, weil entsprechende Räumlichkeiten 
vorhanden sind. Das Ziel ist es, dass im 2017 
mit einem «Familienzentrum light» begonnen 
werden kann.
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2016 wohnten noch 1’882 Personen in Lichten-
steig. Vor einem Jahr waren es noch 1’898 und 
Ende 2014 noch 1’939 Einwohnerinnen und 
Einwohner. Dies nachdem über mehrere Jahre 
ein Wachstum zu verzeichnen war insbeson-
dere innerhalb der Kernzone. Lichtensteig ist 
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berichten, hier zeigen die Sanierungsmassnah-
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weiter anzukurbeln.
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deponiert hat. Die Krone bleibt zur Zeit ge-

schlossen. Der Gemeinderat wird sich intensiv 
mit der weiteren Zukunft des Lokals beschäfti-
gen und zu gegebener Zeit über das weitere 
Vorgehen informieren.

Im Weiteren hat die Geschäftsleitung …

• in neuer Zusammensetzung seit Anfang  
November 2016 seine erste Sitzungen ab-
gehalten. Neu sind die Schulleiterin Andrea 
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Dies bewährt sich bereits bestens.

• beschlossen Daniela Rüegg die Ausbildung 
zur Qualitäts- und Prozessmanagerin zu er-
möglichen sowie Elisabeth Giger bis Anfang 
Mai zur Entlastung von Marlies Bühler und 
Guido Bischof im Reinigungsdienst anzu-
stellen.

Arbeitsgruppe erneuerbare Energien

Nachfolgend der nächste Tipp vom Energie-
maskottchen «Liechti».

Zivilstandsnachrichten

Geburt
28.11.2016 in Wil SG:
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Jasmin, wohnhaft in Lichtensteig, Oberplatten-
strasse 20

Handänderungen
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 Kirchberg
Objekt:  Liegenschaft Nr. 165, Lichten-

steig, Wohnhaus mit Restau-
rant, 172 m² Gebäude, übrige 
befes tigte Fläche, Garten-
anlage, EV: 17.07.2013
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Erwerberin: Näf Rosemarie, Brunnadern
Objekte:  Liegenschaft Nr. 330, Burg, 
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Lichtensteig, Scheune,  
28’522 m² Gebäude, Strasse/
Weg, Acker/Wiese/Weide, 
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Scheune, Scheune, 28’678 m²
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sendes Gewässer, Wald,  
EV: 04.07.1972
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übrige bestockte Fläche,  
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ME: Miteigentum
GE: Gesamteigentum
EV: Erwerbsdatum des Veräusserers
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Die Toggen-Burger am Adventsmarkt

Die Jost-Bürgi-Schule war am vergangenen  
Klaus- und Weihnachtsmarkt mit den 
Toggen-Burgern vertreten. Die liebevoll 
zubereiteten Burger fanden regen Zuspruch, 
so dass ein Gewinn von Fr. 800.– resultierte. 
Dieser Betrag wird vollumfänglich für die 
Optimierung des Spielplatzes an der Jost-
Bürgi-Schule verwendet. An dieser Stelle  
allen Kon sumenten ein herzliches Danke-
schön und ganz besonders Frau Bettina 
Günter und ihrem Team für den engagierten 
Einsatz. Schulleitung

Anlass zur Altersvorsorge
                                               
Die CVP Lichtensteig lädt Sie herzlich zu 
einem Anlass ein zur Altersvorsorge mit 
Rückblick, Einblick und Ausblick und zwar 
wie folgt: 
Freitag, 10. Februar 2017
19:00 – 20:30 Uhr 
Bodega Noi, Lichtensteig 

Referenten: Matthias Ruoss (Historiker Uni 
Bern), Renate Schiess (Sozialversicherungs-
anstalt St. Gallen), Ernst Rätzer (Vereinigung 
Innovation zweite Säule)
CVP Lichtensteig, Vorstand

Die mini.wirkstadt entfaltet sich

Mein bleibt klein, das Wirken steht im Zent-
rum und die Stadt bietet Raum für Gemein-
schaft und Freizeit. Nach diesem Leitbild 
eröffnen wir am Samstag, 21. Januar die 
mini.wirkstadt am Rotenbach 2372, Lichten-
steig. Alle sind herzlich eingeladen mit zu 
geniessen und zu inspirieren.

14:00  türöffnung, hol- und bringmarkt 
(praktisches, schönes, textiles), musik, 
theater, infos, kaffee, essen, spiel

15:30 mini.einführung

19:30 mini.einführung

20:00 live-musik, tanzfläche, bar, schlaf-
möglichkeit

Power vom Dach:  
Nutzen Sie die Solarenergie

Haben Sie schon mit dem Gedanken ge-
spielt, die Sonnenenergie mit einer eigenen 
Anlage für die Strom- oder die Wärme-
erzeugung zu nutzen? Energietal toggen-
burg bietet Hausbesitzern im Toggenburg 
kostenlose, neutrale Grundberatung zum 
Energiepotenzial auf dem Dach und stellt 
eine Dokumentationsmappe mit allen Infor-
mationen für die erfolgreiche Realisierung 
einer eigenen Anlage zusammen.  
Details zur Kampagne «Power vom Dach»:
energietal-toggenburg.ch

Veranstaltungen

12.01.2017 Fondueplausch, Besenbeiz  
 18:00 –18:45 Wasserfluh; Frauenkreis  
  Lichtensteig

13.01.2017 Winterwanderung am Alten  
 10:00 –16.00 Silvester, Schönengrund –  
  Waldstatt; Egon Bleiker

14.01.2017 Kolibri, Evang. Kirche  
 10.00 –11.00 Lichtensteig; ökumenische  
  Kinderkirche

17.01.2017 Mini.Usstellig – Helena Zähnler,  
 18.30 –20.00  Rathaus Lichtensteig; Kultur-

vernetzung

17.01.2017 Docupass – Vorsorgedokumente  
 13.45 erstellen, Rickenstrasse 28,  
  9630 Wattwil; Pro Senectute

18.01.2017 Jass-/Spielnachmittag für  
 14.30 Seniorinnen und Senioren,  
  Cafeteria Dreilinden

18.01.2017 Heberlein 1835-2015,  
 20.00 BWZ Toggenburg Wattwil;  
  Sonntagsgesellschaft Wattwil

21.01.2017
 14.00 Eröffnung Mini.Wirkstatt
 15.30 +19:30 Eröffnung Mini.Wirkstatt,  
  Mini.Einführung
 20.00 Eröffnung Mini.Wirkstatt,  
  Live Musik, Tanzfläche, Bar,  
  Schlafmöglichkeit

23.01.2017 Computaria 2017, Rickenstrasse 28,  
 09.00 –11.00 9630 Wattwil; Pro Senectute

25.01.2017 Jass-/Spielnachmittag für  
 14.30 Seniorinnen und Senioren,  
  Cafeteria Dreilinden

28.01.2017 Winterwanderung, Schönau- 
 07.30 –16.00 Hochalp; Egon Bleiker

31.01.2017 Themenmittagstisch 60+,  
 11.30 Café Huber

03.02.2017 Gwändlitaufi, Städtli-Schränzer,  
  Kalberhalle Lichtensteig

04.02.2017 Hennenessen,  
  Kalberhalle Lichtensteig

10.02.2017 Anlass zur Altersvorsorge,  
 19.00 –20.30 Bodega NOI, CVP Lichtensteig

12.02.2017 Kommunale Abstimmung:  
  Öffnung Ziegelhüttenbach,  
  Kauf UBS-Bankgebäude

17.02.2017 Pelzfellmarkt,  
  Kalberhalle Lichtensteig

18.02.2017 Spaghettiplausch,  
  Kalberhalle Lichtensteig

19.02.2017 Kinderfasnacht,  
  Start Umzug 13.54 Uhr,  
  Kalberhalle Lichtensteig

23.02.2017 Städtlimonster,  
  Kalberhalle Lichtensteig

07.02. –  Schwimmspass +/– 60, 
28.03.2017 Johanneum; Regula Gmür
 09.00 –11.00

Kehrichtsammlung

Dienstag, 17. und 24. Januar 2017, 07:00 Uhr

Bioabfuhr

Dienstag, 17. Januar 2017

Herausgeber / Redaktion: Gemeinde Lichtensteig
Adresse: Hauptgasse 12, 9620 Lichtensteig
Telefon / Fax: 058 228 23 99 / 058 228 23 87
E-Mail: info@lichtensteig.sg.ch

Auflage:	 1’175	Exemplare
Erscheinungsweise: 14-täglich
Nächste Ausgabe:  Donnerstag, 26.1. 2017
Redaktionsschluss: Montag, 23.1.2017, 12.00 Uhr
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  Cafeteria Dreilinden

28.01.2017 Winterwanderung, Schönau- 
 07.30 –16.00 Hochalp; Egon Bleiker

31.01.2017 Themenmittagstisch 60+,  
 11.30 Café Huber

03.02.2017 Gwändlitaufi, Städtli-Schränzer,  
  Kalberhalle Lichtensteig

04.02.2017 Hennenessen,  
  Kalberhalle Lichtensteig

10.02.2017 Anlass zur Altersvorsorge,  
 19.00 –20.30 Bodega NOI, CVP Lichtensteig

12.02.2017 Kommunale Abstimmung:  
  Öffnung Ziegelhüttenbach,  
  Kauf UBS-Bankgebäude

17.02.2017 Pelzfellmarkt,  
  Kalberhalle Lichtensteig

18.02.2017 Spaghettiplausch,  
  Kalberhalle Lichtensteig

19.02.2017 Kinderfasnacht,  
  Start Umzug 13.54 Uhr,  
  Kalberhalle Lichtensteig

23.02.2017 Städtlimonster,  
  Kalberhalle Lichtensteig

07.02. –  Schwimmspass +/– 60, 
28.03.2017 Johanneum; Regula Gmür
 09.00 –11.00

Kehrichtsammlung

Dienstag, 17. und 24. Januar 2017, 07:00 Uhr

Bioabfuhr

Dienstag, 17. Januar 2017
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